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Großfeuer
In Basel:

In der Nacht vom 16. zum 17. Juli brach in den Güterlagern der S.B.B, ein Brand aus, dem
große Mengen Petrol und Benzin zum Opfel fielen. Im Gefolge des Brandes ereigneten
sich zahlreiche Explosionen, die auch in der Umgebung der Brandstätte großen Schaden
anrichteten. Als Brandursache wird Selbstentzündung angenommen. Der entstandene
Materialschaden beziffert sich auf rund 450000 Franken. Bild: Blick auf den Schauplatz
der Katastrophe um 1 Uhr nachts, zwei Stunden nach Ausbruch des Brandes. Aufn. Prephot Total ausgebrannter Petrolkeller. Mehr als 1000 Oelfässer lagerten in dem Raum.

Alle sind explodiert. Im ganzen sind 50000 1 Petrol, 6000 kg Benzol und 5000 1

Benzin verbrannt. Aufnahme Photopress

BiâSCd S vc3ls!änd?v A^fT ?*** ^adenfeuer von ganz beträchtlichen Ausmaßen. Durch den Brand wurden die Sägereianlagen der beiden Firmen Margheroli und Lombardi
Durch den Brand war die Gotthardlinie 7«iA'WvT I'ÎTtT^ ^nhauser, einige Schuppen und ein großes Holzlager in den Flammen auf. Der Schaden beträgt eine halbe Million Franken." otthardlinie einige Zeit blockiert. Bild: Teilansicht der brennenden Sägerei Lombardi. Das dreistöckige Gebäude ist das Ristorante «Gottardo» das auch geräumt werden mußte.
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